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A. Theoretische Kurzeinführung

1.  Begriffe und ihre unterschiedliche Bedeutung: Auflösung – 
Liquidation – Beendigung
Die Auflösung bezeichnet jenen Zeitpunkt, in welchem die Gesellschaft bei unveränderter 

rechtlicher Existenz zur Vorbereitung der Beendigung von der werbenden Tätigkeit in die Li
quidation wechselt1. Zum Auflösungsstichtag ist eine Schlussbilanz nach den Bewertungsregeln 
der §§ 201 ff UGB aufzustellen. Mit Eintritt eines gesetzlichen oder gesellschaftsvertraglichen 
Auflösungsgrundes (§ 84 Abs 1) tritt an die Stelle des ursprünglichen Gesellschaftszwecks die 
Abwicklung2. Die Rechtssubjektivität der Gesellschaft bleibt unberührt.3 Rechtsverhältnisse, 
an denen sie im werbenden Stadium beteiligt war, bestehen weiter.4 

Allfällige Zivilprozesse laufen nach Auflösung weiter.5 Die Gesellschaft ist erst beendet, 
wenn kein Gesellschaftsvermögen mehr vorhanden und sie im Firmenbuch gelöscht ist6. Auf
lösung und Beendigung fallen zusammen, wenn die Gesellschaft ihr Vermögen im Wege der 
Universalsukzession an einen Nachfolgerechtsträger überträgt. Die wesentliche Folge der Auf
lösung besteht darin, dass die Gesellschaft nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen zu 
liquidieren ist. Sämtliche bisher erteilte Prokuren erlöschen mit der Auflösung der GmbH.

Die auflösungsreife GmbH ist eine noch werbende Gesellschaft, bei der ein Auflösungs
tatbestand noch nicht vollständig erfüllt ist, etwa weil der Auflösungsbeschluss fehlt. Es han
delt sich also um Fälle, bei denen der materielle Auflösungstatbestand schon vorhanden ist, 
aber noch ein formeller Schluss bzw Rechtsakt fehlt. Im Innenverhältnis kann die Auflösungs
reife bereits Auswirkungen auf die Rechte und Pflichten der Gesellschafter haben, auch wenn 
die Gesellschaft formal noch nicht aufgelöst ist. Die aufgelöste GmbH hat ein Liquidations
verfahren durchzuführen und besteht als eigenständiger Rechtsträger weiterhin; sie ist bis zum 
vollständigen Abschluss des Liquidationsverfahrens nicht voll beendigt.

Die Liquidation ist die letzte Phase der rechtlichen Existenz einer GmbH. Sie umfasst die 
geordnete Abwicklung der Geschäfte der aufgelösten Gesellschaft mit dem Ziel ihrer gesamt
heitlichen Auflösung in wirtschaftlicher Hinsicht in Vorbereitung ihrer Beendigung und schluss
endlich der Löschung. Solange sich die Gesellschaft in Liquidation befindet, bleibt ihre bis
herige Struktur und Existenz – mit der durch den Liquidationszweck bedingten Einschränkung 
– erhalten7. Die laufenden Geschäfte sind zu beenden, die Gesellschaftsgläubiger werden aufge
fordert, ihre Forderungen anzumelden, das Gesellschaftsvermögen ist zur Gänze zu verwerten 
und anschließend unter den Gesellschaftern zu verteilen8. Neue Prokuren dürfen im Stadium der 
Liquidation nicht mehr erteilt werden. Während der Liquidation bleiben die Generalversamm
lung und ein allenfalls bestellter Aufsichtsrat bestehen. Nach dem ordnungsgemäßen Abschluss 
der Liquidation erlischt die GmbH mit dem Zeitpunkt ihrer Löschung im Firmenbuch.

Keine Liquidation erfolgt, wenn die Gesellschaft durch eine Verschmelzung, übertragende 
Umwandlung, Aufspaltung (§ 14 Abs 2 Z 2 SpaltG) oder Verstaatlichung (§ 95 Abs 3) aufgelöst 

1 OGH 23.4.1996, 1 Ob 509/96 = SZ 69/94 = EvBl 1996/150 = GesRZ 1997, 182 = RdW 1996, 578 = wbl 
1996, 372.

2 OLG Wien 19.1.1994, 6 R 93/93 = NZ 1994, 190.
3 Gelter in Gruber/Harrer (Hrsg), GmbHG2 (2018) § 84 Rz 54.
4 OGH 10.4.1991, 2 Ob 518/91 = EvBl 1991/125 = GesRZ 1991, 225 = wbl 1991, 271 = ecolex 1991, 466 

= AnwBl 1992, 154 = RdW 1991, 233.
5 OGH 23.10.2014, 2 Ob 176/14t = RdW 2015/98, 96 = ZIK 2015/79, 71 = AnwBl 2015, 259 = ecolex 

2015/118, 303.
6 Koppensteiner/Rüffler, GmbHG3 (2007) § 84 Rz 5.
7 Koppensteiner/Rüffler, GmbHG3 (2007) § 89 Rz 1.
8 Reitenbach, Die Beendigung der GmbH – Systematische Darstellung und Möglichkeiten (2010) 19.


